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Wochenüberſicht

Kaiſer Wilhelm iſt nunmehr von ſeiner wiener Reiſe zurück
gekehrt und befindet ſich ſeit geſtern Freitag in Muskau bei
dem Prinzen von der Niederlande einem nahen Verwandten
des kaiſerlichen Hauſes Während ſeiner eine volle Woche
währenden Anweſenheit in Wien verfolgten zahlloſe deutſche
Herzen mit lebhafter Theilnahme und inniger Genugthuung
die erſichtlich aufrichtige perſönliche und politiſche Freundſchaft
welche dem Kaiſer und nicht minder Bismarck vom öſter
reichiſchen Kaiſerhauſe und der wiener Bevölkerung ſo wie von der
geſammten öſterreichiſchungariſchen freiſinnigen Preſſe öffentlich
entgegengetragen und bezeugt wurde Eine beſondere Beleuch
tung erhält dieſe erneute Zuſammenkunft aus der ihr eben
vorhergegangenen Veröffentlichung des neueſten päpſtlich kaiſer
lichen Briefwechſels der noch immer im Auslande wie im Jn
lande einen lauten und lebhaften Nachhall findet Die rück
altloſe Billigung welche der Kaiſer der kraftvollen Politikr Reichskanzlers angedeihen ließ dürfte in kürzeſter Friſt

einen neuen thatfächlichen Ausdruck dadurch finden daß Fürſt
Bismarck baldigſt wieder das preußiſche Miniſter Präſidium
übernehmen wird Es iſt auch in der That eine feſte Hand
erforderlich wenn der heraufbeſchworene Conflict der zunächſt
nur noch re r Umfang anzunehmen droht glücklich gelöſt
werden ſoll Jn Fulda hat das Domcapitel den Generalvicar
Dr Laberenz einſtimmig zum Bisthumsverweſer ernannt Auf
Schloß Pillnitz liegt König Johann von Sachſen im Sterben
er hat eine wärmere Zuneigung ſich in weiteren Kreiſen durch
die feſte Treue erworben welche er ſeit 1866 den neuen Ge
ſchicken Deutſchlands mit Selbſtverläugnung bezeugt hat Jn
der vorigen Woche iſt zu Dresden der ſächſiſche Landtag durch
den Kronprinzen eröffnet mit einer Thronrede die bezüglich
der Auffaſſung der Competenz der Reichsgeſetzgebung nicht
gerade correct war

Neben dem Beſuch des deutſchen Kaiſers in Wien deſſen
vielfältige Bedeutung von der Bevölkerung allſeitig erſaßt
worden iſt find es die Wahlen zum Reichsrathe welche die
öffentliche Aufmerkſamkeit gefeſſelt halten Soweit die Er
gebniſſe ſich jetzt ſchon überſehen laſſen werden die verfaſ
ſungstreuen Elemente in großer Mehrheit daraus hervor
gehen Leider baben die Verfaſſungstreuen ihren Gegnern
nur zu oft Gelegenheit gegeben ihre Führer als Leute ohnereine Hand hinzuſtele Auch in Ungarn hat ſich die
herrſchende Partei nicht makellos zu halten gewußt

Die große Nation ſteht noch immer vor der Entſchei
dungsſchlacht Die beiden Feldlager füllen ſich mit jedem
Tage mehr und es hat auf beiden Seiten den Anſchein als
ob jedem unvorhergeſehenen Ereigniſſe vorgebeugt werden
ſolle Die Republikaner machen ſich auf eine energiſche Ge
genwehr gafoßt und zeigen eine Siegesgewißheit die ebenſo
gemacht iſt wie der Uebermuth der rohyaliſtiſchen Ränke
ſchmiede Man will nun auch von der republikaniſchen Seite
nichts von einer Verlängerung der Vollmachten Mac Mahon s
wiſſen ſeitdem dieſer kürzlich erklärt hat als Politiker ſei
ſein Schickſal mit der conſervativen Majorität verbunden
durch die er zur Gewalt erhoben wurde

Jn dem ſpaniſchen Landkriege iſt ſeit dem Treffen bei
Manern kein bemerkenswerthes Ereigniß zu verzeichnen Die
Rebellenſchiffe waren zu einem neuen Erpreſſungszuge ausge
laufen und bis vor Valencia gelangt wo ſie mehrere ſpaniſche

ndelsſchiffe oder wenigſtens deren Vorräthe weggenommen
aben Es iſt ihnen jedoch das Unglück zugeſtoßen daß die
Numancia in der Duukelheit gegen den Fernando el Ca

talico ſo ſtark anlief daß der letztere Dampfer mit dem
größten Theile der Mannſchaft zu Grunde ging

Das Teſtament des Commerzienrgths
30 Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Mein Herr ich bin Offizier rief Schott ſich in die
Bruſt werfend

Um ſo mehr erwartet mein Freund daß Sie ihm Genug
thuung geben

Jch will ihm die Erklärung geben daß meine Aeußerung
eine übereilte war entgegnete Schott immer mehr in die
Enge getrieben

Dies werden Sie kaum können, bemerkte Voſſen da Sie
Jhr Ehrenwort gegeben daß dieſelbe wahr ſeil

rer ſchritt in höchſter Aufregung im Zimmer auf
und ab

Was verlangt denn der Notar von mir rief er Es
iſt nicht meine Abſicht geweſen ihn zu beleidigen das kann
ich beſchwören Das Duell iſt durch das Geſetz verboten
ſelbſt Sie machen ſich ſtrafbar weil Sie mir die Forderung
überbringen Glaubt der Notar daß ich ihm Unrecht gethan
habe ſo mag er mich verklagen dem Richter gegenüber werde
ich mich verantworten

Voſſen hatte nicht geglaubt daß die Feigheit dieſes Mannes
ſo weit gehen werde ſie erſchien ihm verächtlich

Sie haben Recht das Duell und ſelbſt die Aufforderung
zu demſelben iſt ſtrafbar, entgegnete er Wollen Sie nicht
die de zu Hülfe rufen weil Sie nicht den Muth beſitzen
die Forderung anzunehmen Sie haben ſo oft von Ihren
früheren Duellen erzählt und jetzt ſuchen Sie auf jede Weiſe
auszuweichen Jch habe Jhnen nie viel Muth zugetraut
aber doch mehr als Sie jetzt beweiſen

Mein Herr brauſte der Hauptmann auf vermochte indeß
den feſten Blick a nicht zu ertragen

Benehmen hat mich zu dieſer Aeußerung getrieben,
ab r ur Antwort Weiſen Sie die Forderung zurück
o gebe ich Jhnen die Verſicherung daß Sie nicht hier bleiben

können Jeder wird ſich mit Verachtung von Jhnen abwenden
und mein Freund wird Jhnen wo er Jhnen auch begegnet
ins Geſicht ſagen daß Sie ein Feigling ſind

Halle a Saale Sonntag den 26 October

Jn Dänemark iſt das Folketing deſſen Mehrheit am 17
die Staatsbudget Vorlage in weitere Berathuug zu nehmen
ſich weigerte und damit den Rücktritt des derzeitigen Miniſte
riums verlangte durch einen offenen Brief des Königs aufge
lößt worden Die Wahlen zur neuen Volksvertretung ſind auf
den 14 November anberaumt Den Neuwahlen wird ſehr
wahrſcheinlich ein erbitterter Kampf voran gehen

Aus der Türkei kommen Nachrichten welche die plötzliche
Bekehrung des Großſultan s zu einer vernünftigen Finanz
wirthſchaft nach dem Muſter conſtitutioneller Staaten glauben
machen wollen Aber dieſe Nachrichten ſtoßen im Abendlande
wo die hohe Pforte etwas tief in die Kreide gerathen iſt auf
einen gewiſſen Argwohn man weiß von früher her raß jedes
mal wenn der Großherr eine Füllung ſeines Säckels durch
eine neue Anleihe zu bewerkſtelligen vorhatte mit möglichſtem
Geräuſch Reformen für das ottomaniſche Reich angekündigt
wurden Jn der That treffen die Nachrichten über die bevor
ſtehende Beſſerung merkwürdig mit denjenigen über den Mißerfolg der neueſten Anleihe ſammen Von den 28 Millionen

haben nur 8 Millionen in Cours geſetzt werden können Mit
der Einſtreichung des letzten Thalers wird vermuthlich der
wieder reich gewordene Padiſchah auch ſeine guten Vorſätze an
den Nagel hängen Auch Egypten hat nun auch zum erſten
Male ein Staatsbudget aufgeſtellt in welchem mehr als eine
Million Ueberſchuß bleiben ſoll Der Sohn des Khedive
Huſſein Paſcha iſt Kriegs Miniſter geworden

Deutſches Reich
BVerlin 24 October

Kaiſer Wilhelm iſt am Donnerstag Abend nach einem
überaus herzlichen Abſchiede von dem Kaiſer Franz Joſeph aus
Wien abgereiſt und am andern Morgen gegen 9 Uhr in Gör
litz eingetroffen Nach viertelſtündigem Aufenthalte wurde die
Weiterreiſe nach Muskau fortgeſetzt woſelbſt die Ankunft um
10 Uhr erfolgte Der anfänglich in Ausſicht genommene Be
uch des Kaiſers bei dem Herzog von Ratibor auf Schloß
Rauden in Schleſien hat vor der Einladung des Prinzen
Friedrich der Niederlande zurückſtehen müſſen da der Kaiſer
ſich die Entſcheidung über die Annahme der Einladung des
Herzogs vorbehalten hatte Die politiſchen Combinationen
welche an die wiener Reiſe des kronprinzlich däniſchen Ehe
paars geknüpft wurden werden vorausſichtlich durch den
Aufenthalt des Kaiſers auf Schloß Muskau eine Nahrung er
halten um ſo mehr als man in wohlunkerrichteten Kreiſen
dieſen Beſuch mit der Beſprechung wichtiger Familieninter
eſſen in Verbindung bringt Prinz Friedrich der Nieder
lande war bekanntlich mit der verſtorbenen Prinzeſſin Louiſe
von Preußen einer Schweſter des Kaiſers Wilhelm verhei
rathet Durch ſeine Tochter die verſtorbene Königin Louiſe
von Schweden Gemahlin Karls XV iſt die Kronprinzeſſin
von Dänemarck ſeine Enkelin und mithin zugleich eine Groß
nichte des Deutſchen Kaiſers Welche Art die dem däniſchen
Königs und dem deutſchen Kaiſerhofe gemeinſame Familien
intereſſen wohl ſein können bedarf keiner Auseinanderſetzung

Der Kaiſer hat nach den D von Wien aus in ei
nem Telegramm an die Kaiſerin derſelben ſeine ganz beſon
dere Genugthuung über den ihm am dortigen Hofe und von
der öſterreichiſchen Bevölkerung bereiteten Empfang ausgedrückt

Fürſt Bismarck iſt heute Mitte 2 mit der Görlitzer
Bahn hier angekommen und auf dem Bahnhof von ſeiner
Gemahlin und Tochter empfangen worden

Mit Bezug auf die bekannte Anfrage ob die deutſche
Regierung dem Herzog von Aumale erlauben wolle die Schlacht

Schweißtropfen der Angſt ſtanden auf Schott s Stirn Er
wollte die Forderung nicht annehmen wer konnte ihn zwingen
Da dachte er an Sabine Auch ihre Liebe verlor er wenn
er den Vorwurf der Feigheit auf ſich lud alle Hoffnungen
auf ihre Hand und ihr Vermögen waren dahin Hätte er ſich
doch nie durch ſie zu der Aeußerung verleiten laſſen Wohin
er in ſeiner Augſt das Auge richtete nirgends ſah er einen
Ausweg Er hatte ſo oft mit ſeinem Muth ſich gebrüſtet
jetzt ſchien ihn das Geſchick ſtrafen zu wollen er befand ſich
in einer Stimmung der Verzweiflung

Gut rief er endlich ich nehme die Forderung an wenn
ich auch meinen Schwur mich nie wieder zu duelliren brechen
muß Sie zwingen mich dazu und auf Sie werde ich die
Verantwortung wälzen

Jch werde Sie übernehmen gab Voſſen lächelnd zur
Antwort

Und wann wann ſoll das Duell ſtattfinden
Heute gegen Abend in dem Birkenwalde unter der

großen Eiche
Um welche Stunde fragte Schott mit Mühe die Worte

herausbringend
Um ſechs Uhr
Jch werde kommen

Voſſen entfernte ſich
Schott warf ſich auf einen Stuhl und blickte einige Minuten

lang ſtarr vor ſich hin dann ſprang er wieder auf Er wollte
dem Advokaten nacheilen und ihm zurufen daß er ſein Ver
ſprechen zurückrehme doch es war zu ſpät Wozu hatte er
ſich treiben laſſen Cr hätte weinen mögen wie ein Kind

der Nothwendigkeit machte ihn allmählich etwas ruhiger
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Die zu dem Duell feſt eſetzte Stunde nahte heran Rother
verließ von Voſſen begleitet die Stadt er war in einer
ernſten faſt niedergeſchlagenen Stimmung Voſſen verſuchte
ihn zu zerſteuen

Laſſen Sie Freund entgegnete Rother mit ſchmerz
lichem Lächeln Sie verkennen meine nd r

en Todwiſſen daß ich nie Furcht gekannt habe ich würde

Jetzt gab es keinen Ausweg mehr für ihn und der Zwang
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felder bei Metz inkognito zu beſuchen dürfte es intereſfiren

daß im Laufe des vorigen Jahres wie der A A Ztg i
amilie

Orleans dort waren und ſich in aller Gemüthlichkeit Stadt
Auch haben in der

Metz geſchrieben wird faſt ſämmtliche Mitglieder der

Umgegend und Schlachtfelder anſahen
Zwiſchenzeit nicht wenige franzöſiſche Offiziere die
felder J recognoscirt

ei den badiſchen Landtagswahlen iſt die Natio
nalpartei im entſchiedenem Vortheile geblieben Unter 31 bis
her bekannt gewordenen Wahlen gehören 24 der nationallibe
ralen 4 der ultramontanen 2 der demokratiſchen Partei an
während die Stellung eines der Gewählten unbekannt iſt

Der Zuſammentritt des Gerichtshofes für die kirchlichen
Angelegenheiten ſteht für den 29 d bevor Hauptſächlich wird
ſich der Gerichtshof mit dem Abſetzungsverfahren gegen den
Erzbiſchof von Poſen Grafen Ledochowski beſchäftigen

Wie wir bereits mittheilten iſt in dem unter den Auſpi
cien des Biſchofs Ketteler redigirten Mainzer Journal ein
offener Brief an den Kaiſer gerichtet die Unehrerbietigkeitder ultramontanen Sippſchaft gegen den Kaiſer in riefen

Machwerk verſteigt ſich ſo weit da gegen den Redakteur Ph
Waſſerburg wie dem Fr mitgetheilt wird wegen Belei
digung des Deutſchen Kaiſers Unterſuchung eingeleitet wor
den iſt

Dresden 24 Oct Morgens Das heutige Bulletin aus
Pillnitz 71 Uhr Morgens lautet Se Majeſtät haben die
Nacht in bewußtloſem Zuſtande zugeb racht Der Puls iſt klein
und frequent Die von dem Stadtverordneten Collegium
an den Kaiſer gerichtete Adreſſe lautet

Ew kaiſ und kgl Majeſtät Antwort an den Papſt Pius IX hat
vor der Welt ein neues klares Zeugniß dafür abgelegt daß der mit
Zuſtimmung des Tag Kirchenoberhauptes von deſſen Prieſtern
heraufbeſchworene Kampf nicht wie vorgegeben wird die Vertheidigung
der Wahrheit und des Chriſtenthums bezweckt ſondern lediglich das
Ziel verfolgt die Völker welche durch ua geſeblich geordneten Staatsweſen den hohen

chriſtlicher Geſittung gerecht werden wollen die
duldſamen Prieſterthums zu unterwerfen Ew Majeſtät Antwort hatin würdigſter und kräftigſter Weiſe des Papſles e An

ufgaben menſchlich

ſprüche zurückgewieſen und die Hoffnung aller Deutſchen erfüllt welche
in Ew Maj nicht nur den tapfern und ſiegreichen Kriegs

der geiſtigen Kräfte
l

Herrſchaft eines un

elden ſon

lung des auf chriſtliche Duldſamkeit und auf geſetzliche Freiheit gegrün
dern auch den entſchloſſenen Vorkämpfer für die en Entwicke

deten deutſchen Staatsweſens verehren wollten n allen deutſchen
Herzen lebt t die feſte Zuverſicht daß unter Ew Majeſtät Führung
der Sieg re Kiele ger über Glaubenszwang der Sieg des Rechtsſtaates über Prieſterherrſchaft geſichert daſtehe Geſtatten

Majeſtät daß wir im Namen unſerer Stadt und zugleich aus unſeren
eigenen Herzen heraus für die ehren kaiſerliche That unſern freu
t und ehrerbietigſten Dank abſtatten Gott ſchütze Ew kaiſ undkgl Majeſtät Gott ſhüte unſer Deutſchland

Oeſterreich
Die Nachricht der Wiener Preſſe als ob es ſich bei der

wiener Kaiſerzuſammenkunft um religiöſe Fragen gehandelt
habe wird von dem Peſter Lloyd ziemlich entſchieden demen
tirt Die öſterreichiſchen Reichsrathswahlen ſind jetzt weit
genug gediehen um einen erſten Ueberblick zu ermöglichen
Unter 205 bis geſtern Vormittag bekannt gewordenen Wahlen
waren nach der N Fr Pr 124 zu Gunſten der Verfaſſungs
partei 81 zu Gunſten der verſchiedenen gegneriſchen Richtungen
entſchieden worden An einer Mehrheit für die deutſch liberale
Partei iſt wohl kaum zu zweifeln doch wird die feudal klerikal
föderaliſtiſche Oppoſition ſicher ziemlich ſchwer in das Ge
wicht fallen

Von Berlin aus wird die Nachricht verbreitet die gegenſei
tigen MonarchenBeſuche würden noch in dieſem Jahr ihre

2 e 2nicht fürchten und wenn ich mit aller Beſtimmtheit ihm ent
gegentreten müßte ich habe mich auch für alle Fälle vor
bereitet Wenn ich fallen ſollte ſo übergeben Sie den Brief
den Sie in meiner Taſche finden ſeiner Adreſſe

Sie werden nicht fallen, unterbrach ihn Voſſen Jch
kenne die Angſt des Hauptmannes ich glaube daß er kaum
im Stande ſein wird die Piſtole zu erheben Was wollen
Sie indeß beginnen wenn Sie ihn W

Dann werde ich ruhig die Strafe welche das Geſetz be
ſtimmt ertragen Doch kommen Sie laſſen Sie uns ſchneller
gehen es würde mir unlieb ſein wenn der Hauptmann früher
auf dem Platze anlangte als ich

Jch befürchte noch immer daß er gar nicht kommen wird,
bemerkte Voſſen

Dann werde ich ihn aufſuchen und mit meinem Stock
zarten wo ich ihn finde rief Rolher Jch weiß daß er
eige iſt allein ſo ſehr kann er ſeine Ehre nicht vergeſſen Er
könnte ſich nirgends wieder ſehen laſſen

Raſcher ſchritten ſie dem Gehölz zu Auf einem andern
Wege näherte ſich demſelben bereits der Wagen in welchem
der Arzt und der Unparteiiſche ſaßen

Sie langten auf dem zum Duell beſtimmten Platze an
Schott war noch nicht angekommen Während Voſſen die
Piſtolen zurecht legte ſchritt Rother unter der Eiche langſam
auf und ab Seine Gedanken weilten nicht bei dem was er
vor hatte ſie waren zu Marie zurückgekehrt Faſt den ganzenTag hatte er ſich mit ihr beſchäftigt Er hatte ihr geſchrieben

hatte ihr noch einmal ſeine Liebe verſichert und mit dem Ver
mögen welches er beſaß ihre Zukunft ſicher e Er
fürchtete in der That den Tod nicht nur der edanke daß
er Marie nicht wieder ſehen ſolle berührte ihn ſchmerzlich

Der Hauptmann langte von zwei
Offizieren begleitet an Einer derſelben führte ihn und ſein
geröthetes Geſicht verrieth deutlich daß er dem Wein etwas

zugeſprochen hatte um ſich Muth zu trinken Sein
egleiter mahnte ihn ſich zuſammenzunehmen um ſeinen Zu

ſag zu v ſchieſent n eheJch werde ihn todtſchießen rief Schott ziemlichSein h war vom Wein zu u
Lage vollſtändig klar zu überſehen vennoch
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e Am Donnerstag
Welt Ausſtellung beſichtigte geleitet von Baron Schwarz die engliſche

nz Joſeph am Hofe von Petersburg
e n erhalten durch einen Beſuch des Kaiſers

Kaiſer Wilhelm in Wien
Vormittag beſuchte Kaiſer Wilhelm abrmals die

und die amerikaniſche Abtheilung ſodann von der General Commiſſion

Dietrichſtein

h

S e e

ihm das
dienſte zu

genommen

rer die franzöſiſche Ausſtellung wo er faſt einſtündig mit meh
reren usſtellern in franzöſiſcher Sprache ſich unterhielt begab ſich

von hier durch die ſchweizer Quergalerie in den Pavillon der Neuen
eien Preſſe dann auf die Galerie und beſtieg die erſte Laterne
ittags um 4 2 fuhr Se Majeſtät in die Burg zum Frühnück
chte dann Beſuche bei der Baonin Schweinitz und der Fürſtin

dem Abſchiede von der kaiſerlichen Familie begab ſich Kaiſer
Wilhelm um 38 Uhr vom Kaiſer Franz Joſeph begleitet auf denNordweſtbahnhof ſchon zeitig hatte ſich daſelbſt eine außerordentlich große

Menſchenmaſſe angeſammelt Der Platz vor dem Bahnhofe war mit
bengaliſchen Flammen erleuchtet der Perron glänzend decorirt und illu
minirt uerſt fand ſich der Reichskanzler Fürſt Bismarck ein mit

efoige des Kaiſers Wilhelm und ein Theil der zum Ehren
etheilten öſterreichiſchen Offiziere desgleichen die Mitgliederder deutſchen Botſchaft Offizieller Abſchiesempſang ſollte auf Wunſch

des deutſchen Kaiſers nicht ſtattfinden Nachdem ſich die Majeſtäten
von dem beiderſeitigen Gefolge verabſchiedet hatten wobei Kaiſer Franz
Joſeph namentlich den Fürſten Bismarck durch die herzlichſte Begrüßung
auszeichnete umarmten und küßten ſich beide Kaiſer wiederholt Nach
nochmaligem Händedruck beſtieg Kaiſer Wilhelm den für ihn beſtimm
ten Waggon des Seperathofzuges und tauſchte am Fenſter ſtehen
bleibend nochmals mit dem Kaiſer Franz Joſef Abſchiedegrüße aus

Großbritannien
In längſtens einer Woche hofft das auswärtige Amt im Be

ſitz der a Rir Depeſchen Sir Garnet Wolfſelei s von der Gold
küſte zu ſein Bis dahin iſt die Verſchiffung von Proviant
und Kriegsgeräth ſiſtirt da man unnütze Sendungen zu ver
meiden wünſcht Ebenſo wird der Abreiſetermin der europäi
ſchen Truppen von den Beſtimmungen Wolſelej s abhängen

In einer an die Wählerſchaft von Birmingham gehaltenen
Rede erklärte John Bright eine durchgreifende Aenderung i
des Unterrichtsgeſetzes für nothwendig Er glaubt daß das
Parlament gern die baldige Beendigung des Krieges an derWeſtküſte aita s ſehen würde t

Eine intereſſante Ruderwettfahrt fand am 16 d auf der Themſe
ſtatt Ein Herr Herbert hatte unternommen für 1000 Pfd Sterl in
zwölf Stunden von Maidenhead bis Weſtminſter eine Entfernung von
nahezu 50 Meilen zu rudern Er hat auch ſeine hohe Wette reichlich
gewonnen

Frankreich
Paris 23 Oct Die Frage über Einberufung der Na

tionalverſammlung iſt nun entſchieden vor dem 5 Nov wird
ſie nicht zuſammentreten Der ſtändige Ausſchuß hielt heute
Sitzung ein Antrag auf vorzeitige Einberufung der
allgemein erwartet wurde erfolgre aber nicht Die Regierung
iſt nämlich mit ihren Vorkagen noch nicht zuſtande nament
lich arbeitet der Finanzminiſter noch an der Herſtellung des
Gleichgewichtes des Staatshaushaltes und die Mehrzahl der
Mitglieder der Permanenzcommiſſion war im vertraulichen
Wege hiervon verſtändigt worden Sie enthielt ſich deshalb
um ſo mehr den obigen Antrag zu ſtellen als die Regierung
Keichzeitig die Verſicherung gegeben hatte daß bis zum 5
Nov alle Vorarbeiten beendet ſein würden Jm Uebrigen
hat ſich die Lage ſeit geſtern kaum geändert Zwiſchen der
rechten und der linken Centrumspartei war eine Verſtändigung
angebahnt worden ſie iſt aber geſcheitert Leon Say vom lin
ken und Audiffret Paéquier vom rechten Centrum hatten eine
Züſammenkunft ſie hatte zur Folge daß erſterer in eineranf Pigenden Sitzung ſeiner Partei nur um ſo zuverſicht

licher erklärte daß die Wiederherſtellung der Monarchie ſeiner
Meinung nach eine Unmöglichkeit ſei Die Royaliſten ſcheinen
ſeit einigen Tagen etwas herabgeſtimmt u a ſollen ihnen
auch die Bonapartiſten abtrünnig geworden ſein die ſich der
Abſtimmung enthalten wollen Es waren heute wieder Ge
rüchte über Veränderungen im Miniſterium verbreitet

Das Diner fand beim d Karl Ludwig ſtatt

Prozeß Bazaine
Sitzung vom 21 October Schluß

Nach kurzer Unterbrechung wird die Sitzung um 44 Uhr wieder auf
An der Reihe als Zeuge iſt General Ladmirault Ge

neralgouverneur von Paris r recapitulirte alle kriegeriſchen Vor
gänge vom 13 bis zum 18 Auguſt ſo weit er dabei betheiligt war
Gefragt ob die Armee nach der Schlacht von Berny am 15 hätte
nach Verdun marſchiren können erwiedert der General Nein aber
am 16 Wenn übrigens unſere Anſtrengungen rom 16 und 17 mit
Erfolg gekrönt worden wären hätten wir nicht auf Verdun zu mar
ſchiren gebraucht Wer weiß was dann eingetreten Vielleicht eine
große Entſcheidungsſchlacht Am 18 war er bis 6 Uhr Abends im
Vortheile Da ſuchte er um Verſtärkungen bei der Garde an das 6
Armeecorps hatte aber ſchon den Rückzug angetreten

Fr Hätten Sie den nächſten Tag St Privat wieder beſetzen können
Ant Ganz gewiß

Nun iſt die Reihe an General Bourbaki über die 5 Schlachttage
zu berichten Was die Schlacht bei St Privat betrifft erklärt er da
rüber habe ich nur ein Wort zu ſagen Ich ſah den Marſchall am 14
und am 16 Es iſt unmöglich eine größere und kaltblütigere Tapfer
keit entwickeln zu ſehen Am 138 ſtellte es fährt Bourbaki fort der
Angeklagte ihm anheim Leboef und Ladmirault zu unterſtützenoder nicht Letzerem iſt er zu Hülfe gekommen Er hat keinen Bekri

erhalten Canrobert zu Hülfe zu kommen er hätte es übrigens ge
than wenn ihn dieſer a hätte Der Präſident ſtellthierauf an den Zeug n verſchiedene Fragen über die nach der Schlacht
von Borny vorgenommenen W z rär Bourbaki beklagte ſich wie

ne e räänger an der Barre über die durch Transporte verſperr
en Wege

General Froſſard wünſcht über die Schlacht von Forbach gehört
zu werden er entwirft hierauf ſeinerſeits eine Schilderung der Schlach
ten um Metz und betont gleich Ladmirault und Canrobert daß die
Armee nur auf dem rechten Flügel bedroht auf dem linken aber aus
ger poſtirt war

Aufihn folgt General Jarras der verſchiede e Dienſtordres verlieſt

Sitzung vom 22 October
Die Verhandlungen beginnen um 12 Uhr 40 Min Der Gene

ral Präſident meldet daß General Soleille nach dem Gutachten
der r dieſem Behufe exmittirten Aerzte durchaus nicht vor dem Kriegs
gericht erſcheinen könne Sein Geſundheitszuſtand mache ihm dies
unmö i Der Greffier verlieſt hierauf ſeine ſchriftliche Ausſage
aber ſo leiſe daß ſchlechterdings nichts davon verſtanden werden kann
Kraft ſeiner discretionären Gewa t läßt der Präſident ein in dieſer

Hände Ich ſchieße ihn todt, wiederholte er vor ſich hin
murmelnd
Die Secundanten begrüßten ſich Die Menſur wurde ab

gemeſſen Voſſen lud die Piſtolen
Rother ſchaute ruhig zu Sein Geſicht war ernſt allein

nicht der kleinſte Zug in demſelben verrieth Furcht Schott
ſtand an einen Baum gelehnt da die Röthe ſeines Geſichts
war etwas geſchwunden und ſein zweiter Begleiter war bemüht
ihm Muth einzuflößenh ßVoſſen trat an ihn he d reichte ihm die Piſtolzu Wahl echolkk Hat Alerte Nis de Mi

erfaßte Fortſ folgt

an

der mir ſagte Jſt es möglich daß der Generalſtab der Armes zum

Sitzung unerwartet früh geſchloſſen und auf nächſten Freitag vertagt

Depoſition erwähntes Schriſtſtück verleſen Es iſt dies ein vom Ge
neral Soleille im Auguſt 1872 an den General Barguay dHilliers
grigeten Schreiben Dieſes hat Bezug auf einen von dem General

oleille gerichtete Anſrage über verſchiedene Umſtände der Ein
ſliepung und der Vertheidigung von Metz Soleille giebt in derſel
en die genaue Ziffer der vorhandenen Munitionen an welche na

dem 18 Auguſt trotz des bis dahin ſtattgehabten ungeheuren Ver
brauchs noch ſehr beträchtlich war Man ſchreitet hierauf zum Ver
höre des Artillerie Oberſten Vaſſe Saint Ouen welcher manche
intereſſante Details über den Tag von Gravelotte beibringt Er be
fand ſich in der Nähe der Garde und bezeugt daß dieſe keinen Man
gel an Munition gelitten vielmehr ihre Vorräthe erneuert hatte

Der Präſident läßt hierauf den General Lebrun vorrufen um
ihn über die 2 Abtheilung zu vernehmen Lebrun ſagt aus Am
15 Auguſt traf ich gegen 10 Uhr morgens den Marſchall Canrobert

Moſelübergange nur eine Route angewieſen habe Sie ſehen wie
ſehr die Straße geſperrt iſt Jn einigen Minuten wird es Kugeln
regnen und ich erfuhr nur zu bald daß er Recht hatte Zeuge
kannte nur folgende noch vom Kaiſer ausgegangene Dispoſition So
viele Brücken als möglich über die Moſel ſchlagen Auf die Frage
ob der General etwas über die Art wiſſe wie der Depeſchendienſt be
ſorgt entgegnete er bejahend und führt einige Beiſpiele an Der
Präſident bemerkt daß der Zeuge am 12 Auguſt um Mitternacht
Befehl erhielt alle einlaufenden Meldungen an Bazaine zu übermit
teln er war alſo von dem Momente ab verantwortlich Der Ver
theidiger erklärt ehe der Zeuge abtritt daß er noch in den weiteren
Abtheilungen Fragen an in zu ſtellen haben werde Dieſe Erklä
rung wird vom Gerichte zur Kenntniß genommen Damit wird die

Halle den 21 October
Das am Dienſtag den 21 d Mts in hieſiger Marktkirche von

Mitgliedern des Haßler ſchen Vereins veranſtaltete Concert zum Beſten
des Eislebener Luther Denkmal Baufonds hat einen Reinertrag
von 174 Thlr ergeben welcher an das Localcomité in Eisleben zu
Händen des Herrn Bürgermeiſters Martins überſandt worden iſt

XXI Sächſiſcher Provinziallandtag
Merſeburg am 19 October 1873

Der XXI ſächſiſche r rn erledigte in den am 17 und
18 dieſes Monats ſtattgefundenen Vormittags und Abend Sitzungen
im Weſentlichen die ihm überwieſenen Vorlagen und die ihm außer
dem obliegenden Geſchäfte

Der wichtigſte der gefaßten Beſchlüſſe iſt derjenige welcher die Aus
dehnnng der provinzialſtändiſchen Jrrenanſtalt zum Gegenſtande hat
Die gegenwärtig beſtehende Anſtalt kann nur 600 Kranke aufnehmen
eine Zahl welche hinter dem obwaltenden Bedürfniſſe weit zurückbleibt
Auf Grund der vorliegenden Gutachten von Sachverſtändigen und der
von dem damit beaufſtragten Ausſchuſſe angeſtellten eingehenden Er

ch könnte Er ſuchte namentlich aus der Geſchichte der Entſte

liberaler Partei ſiatt in welcher ſich die Herren Juſigeth Fritſo und
Amtmann Reinicke als Wahl Candidaten der Paxtei für Halle und
Saalkreis präſentirten Herr Juſtizrath Fritſch entwickelte das Pro

ramm der national liberalen Partei welches in der Jetztzeit dem derFonſeevativen ſo ähnlich wäre daß wohl eine Verwechſelung ugede

ung derKreisordnung und der Kirchengeſetze den Unterſchied der Parteien nach
zuweiſen und ermahnte insbeſondere in Hinblick auf die in nächſter
Landtags Seſſion zu gewärtigenden ehe über Civilſtands
regiſter und Civilehe zu einmüthigem Zuſammenhalten bei den Wahlen
Herr Amtmann Reinike erklärte in ſeiner Anſprache ſeine voll
ſtändige Uebereinſtimmung mit den ausgeſprochnen Anſichten des
Herrn Juſtizrath Fritſch und bat die Verſammlung dafür zu ſorgen
daß nur Männer die dem Programme der national liberalen Partei
beitreten und zwar mit Majorität gewählt würden Die Verſam
melten traten einſtimmig den Ausführungen der Herrn Wahl Candidaten
e In Antteken denſelben für ihr freundliches Bemühen den herzlichſten

ank ab
Mühlhauſen i Th 22 Oct Vor Kurzem hat ſich hier unter

dem Namen allgemeiner Lehrerverein ein Verein gebildet dem ein
jeder hieſiger Lehrer mag er an einer höhern oder untern Schule an
geſtellt ſein als Mitglied beitreten kann Der Verein verfolgt den
Zweck das collegialiſche S unter ſeinen Mitgliedern zu
pflegen und die gemeinſchaftlichen BerufsJnterreſſen zu fördern Die
Mehrzahl der hieſigen Lehrer ſind bereits dem genannten Vereine als
Mitglieder beigetreten Allmonatlich findet eine Verſammlung im Gaſt
hofe zum ſchwarzen Adler ſtatt bei welcher durch Vorträge und Be
rathungen die Zwecke des Vereins gefördert werden

Vermiſchtes
Es giebt noch Richter in Baiern Kam da jüngſt wie die

Südd Poſt meldet an einem Bezirksgerichte in Oberbairen der z
vor daß ein Rechtsanwalt ſich vermaß in das Sitzungszimmer ſtatt
mit einem Frack mit einem Jaquet zu kommen Darob ergrimmte aber
der Vorſitzende des Senats und das Reſultat war Ohne Frack kein
Plaidoyer Das wollte ſich aber der unbeſrackte Anwalt nicht gefallen
laſſen ſintemalen er glaubte daß ſein neues ganz modern geſchnit
tenes Jaqnet ihn mindeſtens ebenſo gut kleide wie ein abgeſchabter
Frack manchen Richter So beſchwerte er ſich daher beim vorgeſetzten
Gerichte Dabei unterließ er nicht das Gutachten von drei Schneidern
beizulegen daß das beanſtandete Jaquet ganz fein und modern war
Frack muß aber ſind wurde ihm bedeutet nachdem dies einmal

Uſus ſei So geſchehen im 19 Jahrhundert im Lande der Bajuveren
Alle Haare deines Hauptes ſind gezählt Ein echter dethge

Gelehrter muß alles genau wiſſen und ſo hat denn ein ſolcher ſich
auch der Mühe des Haarzählens unterzogen und Folgendes gefunden
Der Blondkopf iſt am üppigſten bewachſen es ſtehen auf einem ſolchen
durchſchnittlich 140 400 Haare während ein Kopf mit braunen Haaren
nur 109 400 und ein ſolcher mit ſchwarzen 102 900 Stück aufweiſt
Da das Geſammtgewicht der u bei jeder gleich iſt ſo er
giebt ſich daraus daß die Blonden und die Blondinen die feinſten

wägungen wurde deshalb mit Stimmeneinhelligkeit beſchloſſen für
weitere 400 Kranke Unterkunft zu verſchaffen zu dem Zwecke aber
keine geſchloſſene Anſtalt nach den bisherigen Grundſätzen zu bauen
vielmehr auf einem großen Terrain eine kleine Central Anſtalt für 150
Kranke und um dieſe herum Häuſer einfacher Conſtruction zur Auf
nahme der in Gruppen getheilten übrigen 250 Kranken anzulegen

s wird zu dieſem Behufe der Ankauf eines größeren Landguts mit
einem Flächeninhalte bis zu 600 Hectaren in einem derjenigen Theile
der Provinz Sachſen in Ausſicht genommen in welchem die Boden
preiſe zur Zeit ſich noch auf mittleren Sätzen bewegen Die Koſtendes geſammten Unternehmens ſollen durch Anleihen im Betrage von

höchſtens 400,000 Thlr zu 44 9 und 1 9 Amortiſation event mittelſt
Ausgabe auf den Jnhaber lautender Obligationen unter dieſen Bedin
gungen beſchafft werden

Der Herr Landtags Commiſſar iſt erſucht worden dem communal
ſtändiſchen Verbande der Altmark welcher hirſichtlich der Fürſorge für
die Jrren im Gemeinſchaftsverhältniſſe mit dem provinzialſtändiſchen
Verbande der Provinz Sachſen ſteht von obigen Beſchlüſſen Kenntniß
zu geben

Ferner vollzog der Landtag die Wahl der nach der neuen Kreis
ordnung zu bildenden Verwaltungsgerichte Es wurden gewählt

I für den Regierungs Bezirk Magdeburg
zu Mitgliedern Herr Landrath a D von Nathuſius in

Althaldensleben Herr Ober Regierung Rath a D Böhm in Magde
burg Herr Bürgermeiſter von Holleuffer in Salzwedel b zu Stell
vertretern Herr Rittergutsbeſitzer Lambrecht in Stötterlingenburg
bei Halberſtadt Herr Bürgermeiſter Böttcher in Magdeburg Herr
Amtsrath Bodenſtein in Nedlitz

II für den Regierungs Bezirk Merſeburg
a Herr Landrath von Rauchhaupt in Delitzſch Herr Landrath Frei

herr von Werthern in Cölleda Herr Bürgermeiſter Gottlöber in San
gerhauſen b zu Stellvertretern Herr Landrath von Wedell
in Eisleben Herr Landarmen Director Freiherr von Wintzingerode
Knorr in Merſeburg Herr Oberbürgermeiſter von Voß in Halle

III für der Regierungs Bezirk Erfurt
a zu Mitgliedern Herr Oberbürgermeiſter Dr Engel art in

Mühlhauſen Herr Regierungs Aſſeſſor a Freiherr von den Brinken
in Gebeſee Herr Landrath Franz in Worbis b zu Stell vertretern
Herr Bürgermeiſter Kirchhoff in Erfurt Herr Oberbürgermeiſter Rie
mann in Nordhauſen Herr Referendar a D und Rittergutsbeſitzer
Nobbe in Niedertopfſtedt

Den Mitgliedern der Verwaltungsgerichte wurden dieſelben Diäten
Sätze wie ſie die Verordnung vom 19 Mai 1873 für die Mitglieder
der Bezirks Commiſſion zur Veranlagung der klaſſificirten Einkommen
ſteuer feſtgeſtellt hat d h pro Tag 4 Thlr bewilligt Dahingegen
ſollen bei Erſtattung der Reiſekoſten nicht die in rieſer Verordnung
feſtgeſetzten Beträge ſondern die den Provinzial Landtags Mitgliedern
bisher gewährten Sätze zur Anwendung gelangen

Weiterhin erledigte der Landtag die Angelegenheiten der laufenden
Verwaltung der Provinzial Taubſtummen Anſtalten zu Halberſtadt
Weißenfels und Erfurt und der Friedrich Wilhelms Provinzial Blinden
Anſtalt zu Barby und beſchloß dann bezüglich des ihm vorgelegten
Geſetzentwurfs betreffend die Aufhebung der geſetzlichen Erbfolge nach
der Magdeburg ſchen Polizei Oordnung vom 3 Januar 1688 der
revidirten Willkür der Stadt Burg vom 3 Februar 1698 ſowie des
Märkiſchen Erbrechts in dem I und II Jerichow ſchen Kreiſe ſein
Gutachten dahin abzugeben daß die Beſtätigung der in Rede ſtehen
den Local Erbfolge Ordnungen für die beiden Jerichow ſchen Kreiſe
anzuerkennen die Fixirung des Zeitpunkts des Jnkrafttretens des Ge
ſetzes aber dem Ermeſſen der höheren Faktoren der Geſetzgebung mit
Rückſicht auf die tranſitoriſchen Beſtimmungen vorzubehalten ſei

Provinzial Nachrichten
Wir bitten die Freunde unſeres Blattes über

das Ergebniß der Wahlmänner Wahlen am
28 e in ihren betreff Wahlbezirken uns ſchleu
nigſte Mittheilung per Poſtkarte machen zu wollen

Die Redaction
S Eisleben 25 Oct Heute ſind endlich durch das hieſige Tage

blatt Voewahlen für Wahlmänner ausgeſchrieben bis jetzt hatte man
hier kein Lebenszeichen bezüglich der bevorſtehenden Abgeordneten
wahlen wahrgenommen Möge uns die bisherige Unthätigkeit nicht
W Schaden der liberalen Sache führen Aber auch nach einer an

eren Seite hin herrſcht hier eine beklagenswerthe Apathie Zum
3 Nov c ſind die Stadtverordnetenwahlen ansgeſchrieben und 3
hört und ſieht man nichts von Vorbereitungen zu denſelben U
gerade in dieſem Jahre wo verſchiedene Gegenſtände von größter
Tragweite für die Wohlfahrt unſerer Stadt den Vertretern derſelben
ur Entſcheidung vorgelegt werden müſſen iſt es nothwendiger als je

S 3nete tüchtige Leute zu dieſem wichtigen Poſten auserleſen
worden

67734 71169 73686 74592 75708 76148 77098

Haare haben Wer s nicht glaubt kann s nachzählen
Eine ungariſche Erſindung von großer Tragweite Die kalori

ſche Lokomotive welche ſeit ſo langer Zeit die Techniker und Chemiker
der ganzen Welt beſchäftigt iſt nun wie Naplo erzählt von
einem llngarn erfunden worden Die nen erfundene Maſchine wird nicht
mittelſt Lüftheizung ſondern mittelſt komprimirter Luft getrieben welche
natürlich weit billiger iſt Der Erfinder iſt Karl Meſter aus Szathmar
und derſelbe hat auf ſeine Erfindung welche auch bei Straßen und

garn und Oeſterreich erhalten Nur das Geld fehlt um die von Fach
männern hochgeſchätzte nd zu erproben Mit einigen tauſend
Gulden wäre dem Erfinder geholfen und Kapitaliſten könnten den Ver
ſuch wohl wagen der einen großen Gewinn in Ausſicht ſtellt

Man ſchreibt aus Neapel vom 21 Geſtern Abend gerie
then vor rer Kirche del Geſu zwei Prieſter in Streit Einer derſel
ben zog plötzlich mit chriſtlicher Liebe aus ſeiner Soutane einen Revol
ver und feuerte denſelben auf ſeinen Gegner ab Der Verwundete
und der Angreifer wurden verhaftet

Jn St Chatarine V St iſt ein weibl Prediger Frau Klara
Hutſchins an einer dortigen Kirche angeſtellt dieſelbe hat ſeit 30 Jah
ren die Predigten für ihren Gatten verfaßt und erſpart dem letzteren
iu neuerer o auch die Mühe dieſelben halten zu müſſen Vermuth
lich beſorgt der Herr Prediger als Gegenleiſtung die Haushaltung

Eine Frau welche in einem breslauer Milchkeller ſtark verdünn
te Milch erhalten hatte machte die Bemerkung Das iſt wohl päpſt
liche Milch Wie ſo fragte die Verkäuferin Nun wenn nach dem
Schreiben Sr Heiligkeit an unſern Kaiſer Alles was die Taufe
empfangen hat dem Papſte angehört ſo muß auch dieſe Milch päpſt
lich ſein entgegnete die Frau

Lotterie Anzeige n
Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der 4 Klaſſe 148 Königlich

preußiſchen Klaſſen Lotterie fielen 3 Gewinne von 5000 Thlr auf Nr
7763 23585 und 62431 3 Gewinne von 2000 Thlr auf Nr 31588
49275 und 94297

54 Gewinne von 1000 Thlr auf Nr 1933 4641 6024 9368
14101 15638 15901 17024 18336 19078 24968 25565 26810
30533 30801 31862 34598 35887 40212 40886 41308

7245514 45773 45795 46246 48242 48464 50425 53442

82047 83646 84044 85639 85806 86248 86430 87350 90556
90970 91833 91908 92517 und 94561

46 Gewinne von 500 Thlr auf Nr 1358 1364 1370 6354 7005
8625 14257 15251 19639 20982 21506 26643 27459 28203
30969 31581 33486 36938 39042 42953 43286 46367 51339
51882 53608 54037 55696 57740 59073 59984 60166 62442
62738 67032 74450 74496 75335 76055 80037 82765 84657
85827 86873 87955 89134 und 93229

69 Gewinne von 200 Thlr auf Nr 1893 2433 7384 8163 8929
10085 15020 15204 16447 17034 18542 19388
22240 24593 28881 29197 30800 32438 32589
34709 35181 36967 37060 37784 38361 38924
40747 42174 43119 43267 45116 46220 46678 47946 52360
54013 54525 55490 57566 870 58780 59126 63237 64481
64578 67493 69089 71909 72000 73244 74108 75404 76089
77551 79206 85112 86782 88067 88146 89207 92143 93190
und 94442

Berlin den 24 October 1873
Königliche General Lotterie Direktion

Leipzig 24 Oct Jn der heutigen elften ehe 5 Klaſſe 84
königlich ſächſiſcher Landeslotterie fielen folgende Gewinne auf die bei
geſeygten Nummern 2000 Thlr auf die Nrn 382 67782 1000
Thlr auf die Nrn 2517 3812 8947 11340 17078 17428 17549
29303 31878 37357 39922 41734 44947 55419 55850
70313 73184 76046 83212 85437 90378Gewinne à 400 Thlr auf die Nrnu 4145 8594 13460

22098 23416 60848 61197 63721 64091 68894 71602
83831 93345 94173 94984

Gewinne à 200 Thlr auf die Nrn 398 925 7389
13590 14352 14388 17824 22089 32311 41398 41946
49923 54169 57925 58356 58789 61389 62513 63345

77456
89507 90214 91247 94256 94845

Gewinne à 100 Thlr auf die Nrn 580 620 1133
3105 3282 4565 5158 5725 7293 8452 9199 9301
10301 1093 14385 16821 17994 19099 19444 19805
21200 21428 22063 22498 22990 24247 25023
27963 28437 29680 29969 30927 31352 34241 34896
36353 37466 39488 40431 40489 40852 43048 43270 44209
45607 46501 47102 48373 53104 53417 53873 54637 54870
57606 56285 56807 56873 57140 58128 59962 60256 60786
61902 62834 62936 63727 65132 65878 66017 66539 698856
70540 70829 71711 76137
78669 80617 80946 81138
83619

32787 34235
39124 40348

16501

20494
25873
34925

Ammendorf 24 Hetht Geſtern Abend fand in atte
Gaſthofe hierſelbſt eine Verſammlung der Urw ähler national

Eiſenbahnwaggons angewendet werden kann das Privilegium ſür Un

56776 57987 58034 62634 6205 63357 72275 74348 80314

29595 21030

69660

82901

76488 76932 77451 77792 78303
81166 81268 82370 82521 824

84432 84457 84759 86110 86580 89093 90339 9367
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An die Wähler der Stadt Halle

orrnne et ehe tet netegun e e ter e e e eJ s S a S J 4 An h f

und des Saalkreiſes
In der nächſten Zeit und mit größerer Beſchleunigung als nach den früheren Vorgängen zu erwarten

war J e Pflicht zu wählen wieder an uns heran und von großem Ernſt und ſchwerer Bedeutung iſt
e dies Mal

Es handelt ſich darum nachdem unſer theures Vaterland unter Gottes Segen durch die wunderbarſten
Jagnnsen und Thaten nach Außen eine Stellung ohne Gleichen erlangt hat dieſe zu ſichern aber auch nach
Jnnen ihm feſte Geſtalt und dauernden Halt zu bewahren S

Dieſe Ziele hoffen wir uns anderen neuerdings von eonſervativer Seite erfolgten Kundmachungen
anſchließend nur zu erreichen wenn wir unſeres Kaiſers und Königs Majeſtät und ſeiner Regierung
gegenüber in der bisherigen Treue verharren JInsbeſondere wollen wir wahrhaft conſervative und gedeihliche Grundſätze bei Ausführung und Fortbau
der Geſetz gewordenen Kreisordnung und bei der in Ausſicht genommenen Ausbildung von Gemeinde und

Provinzialordnungen angewendet wiſſen eWir wollen der Kirche den Geſetzen des Staats gemäß ihre ſelbſtſtändige innere Entwickelung ſichern
Entſchieden wollen wir die Regieruug in ihrem Kampfe gegen ultramontane Üebergriffe unterſtützen

In wirthſchaftlicher Hinſicht erſtreben wir nur eine ſolche Entwickelung welche zur gedeihlichen und
harmoniſchen Entfaltung des Wohlſtandes aller Klaſſen nicht aber eine ſolche welche zur Uebermacht einzelner
Klaſſen ſowie zum Umſturz der ſocialen Ordnung führt Deshalb ſind wir ebenſo gegen die Begünſtigung der
Geldherrſchaft wie gegen die Beſtrebungen des Socialismus

Wir wollen daß die Landwirtbſchaft das Fundament unſeres Staates nach allen Seiten gefördert und
daß durch eine angemeſſene Vertheilung der Stenern die Ueberbürdung des Grundbeſitzes beſeitigt werde

Wenn endlich die ganze Hoffnung und Zukunft unſeres Staates auf der heranwachſenden Generation ſteht
ſo halten wir vor Allem auf geſunder Grundlage beruhende Fürſorge und Pflege für Lehrer und Schulen
aller Ordnungen für dringend geboten

In dieſem Sinne bei den jetzt vorſtehenden Wahlmänner und Abgeordnetenwahlen zu wirken haben ſich
die unterzeichneten Conſervativen aus Stadt und Land entſchloſſen und dabei die Herren

Kreisgerichtsrath Dr Colberg aus Halle
2 Paſtor Scheele aus Osmünde

nachdem dieſelben ſich zu den bevorſtehenden Grundſätzen bekannt haben als Candidaten für das Abgeordneten
haus in Ausſicht genommen

Halle a den 1 October 1873
H Bartels Kgl Amtsrath Giebichenſtein v BVülow Rittergutsbeſitzer Dieskau Ebert Gutsbeſitzer
Morl Hümmel Paſtor Dieskau Schladebach Putgbe Beiderſee Schulze Paſtor Lochau

v Vangerow Oberſtlieut a Giebichenſtein ittmann Gutsbeſitzer Nehlitz
Werner Gutsbeſitzer Domnitz

Alberti Kgl Oberſteuerinſpector Berghaus Holzhändler C Brod korb sen Kaufmann Cramer
Kgl Oberbergrath Eichert Kgl Bankddirector Th Eiſentranut Director der Actien Bierbrauerei
Dr Kramer Director v Kleiſt Major a D Freih v Kroſigk Kgl Landrath Metſch Kgl
Kreisrichter L Mertens Kaufmann Menſe Major a D Nittritz Kgl UniverſitätsRegiſtrator
v NRauchhaupt Major a D Reinicke Paſtor emer Dr Schrader Realſchul Director Schlenker
Oberlehrer Starke Kgl Staatsanwalt v Stein Oberſtlieut a D Thiele Kgl Ob SteuerControleur

A Werner

IX Kölner Vorwahlver liberalen Urwähler Giebichenſteins

D Sonntag den 26 d M Nachombau botteriece enGeſundheit iſt Reichthum

zum Ausbau der Thürme des Domes zu Köln RA nn

Ziehung am 15 an 1874 Deutſches Porterbier
Haupt Geld Gewinne Malz e Extract

e 25 OO0O Thaler
10 0O0O0 Thaler

e 5000 Thaler naueAnalyſe des Herrn Dr Tieftrunk vorferner 2 Mal 2000 Thlr 5 Mal 1000 Thlr 12 Mal 500 Thlr 50 Mal vielen andern derartigen Präparaten den

200 Tblr 100 Mal 100 Thlr und noch 1200 Geldgewinne mit zuſammen meiſten Nahrungsſtoff wird nach Vor

u ſchrift und mit beſonderer Achtſamkeit30,900 Thlr Faußerdem aber noch Kunſtwerke im Werthe von gebraut und erfreut ſich der verbreitetſten

20,000 Thlr rn der größten Autoritäten
Im Ganzen 125 000 Thaler der Medicin

Looſe zu einem Thaler pro Stück
Preis à Fl 2 17 Fl 1

ſind durch mich und die Herren Agenten zu be,iehen

excl Fl oder auch 17 Marken zu belie

Der alleinige GeneralAgent

bigem allmähligem Gebrauch

Echt

R D EBuissauut mm R ölm
Caſinoſtraße 14

mittel bei allen körperlichen und geiſti
gen Leiden Dieſes mein Deutſches
Porter Bier hat nach genauer chemiſcher

wie für e
rhachitiſchen ſerofulöſen und verfütterten

n m m h n Kindern bei Knaben und Mädchen die
durch raſche Entwickelung Wachsthum
herabgekommen ſind und an VerdauungsTaschentücher eigner Fabrik

Fabrik unter Leitung des Herrn W Matthes in Nieder Wieſa
in allerbeſter reinleinener Qualität und von vorzüglichſter Sommerbleiche
empfehle als ganz beſonders preiswürdig das halbe Dutzend zu I

1 I I 183 2 2 l MG A Sohnabel gr Märkerſt 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtr

beſchwerden leiden

Preis à Fl 1 25 Fl 1
ich fortwährend reichhaltiges Lager und

folgt koſtenfrei ins Haus

E Lehmer Halle asS
Rathswerder 3a

G W W e e e W W S Niederlage des echten deutſchen Por
ters und Zerbſter Bitterbieres

Die WerſchenWei u LBrannkohlen Niederlage Königsſtraße 20
empfiehlt DBampfpresssteins Oberrdblinger Rri Berliner Actienbier Sivoli à Flnmetts Röhmische Patentkohle und ver 22 Fl 1 A frei ins

9 Originalpreiſen ab Die Lieferung er

teinkohlen franco Haus zu den billigen Preiſen Haus

Carl Martinä J ch e tagt
z22777 mir n mehrFür Schuhmacher hört man viele Kranke ſagen Dieſen

Cord Plüſch Fries und Sammet empfiehlt die Lederbandlung Unglück rufen wir zu Leſet das be
Max MHesse Alter Markt Nr 1 ſrühmte Buch Dr Ayri s Na

turheilmethode es bringt Euch
Für Schuhmacherz neue Hoffnung und fichere Hilfe die nachempfiehlt alle Arten Ober und Unterleder zu IIIigenm Preiſen tauſenden zählenden Heflungen bürgen

Max Messe Lederhandlung Alter Markt Rr r n h 14 Bogenß ſtorke illuſtrirte Werk koſtet nur 10D Für Schühmacher Sgr und iſt in feder guten BuchhandlSerge Stiefeln mit warmem Futter empfiehlt die Lederhandlung von gern
Max Messee Alter Markt Nr 1

von

e

vorräthig Näheres darüber in der
heutigen Annonce

vorzüglichſtes Hilfs u Stärkungs J

Zerbst Bitterbier
rein und unverfälſcht das beſte der
Geſundheit zuträglichſtes Hausbier ſo S

ſtillende Frauen ferner bei

excl Flaſchen von beiden Sorten halte

gebe von Tonne an in Fäſſern zu e

Bairiſch Bier Nürnberger à Fl

wen ne n neper h nehe h eeateeneeh

m

T

BashlIiIas
J eleganteſte neueſte Fogons für Damen u Mädchen von 224 bis 5

Oapottem
neue Sachen mit Pelz eingefaßt

R opfes a W Is
für Haus und Promenade von 124 r bis 4Geselisohafts Promenadentücher

höchſt elegant von 25 bis 6 pr Stück

Artikel für KinmderMuffchen sShäwlchen Schuhchen Mützen
u Hauben Seelenwärmer Kragen in Wolle

S Seelenwärmer Weſten und Taillenwärmer
reizende Sachen für Damen Cürca 200 Stück

S Wollene Oberhemden für Herren und Damen
lang und weit gearbeitet

Stück von 14 14 13 und 2

reeller Werth 13 2 23
Gesundheits Jacken

empfiehlt

Bernhard Levy
grosse Steinstrasse Nr 18

erſter Laden von der Ecke

W e mee aPreßkohlenſtein gute Qualität gr Format liefert
in Fuhren und Lowrys

Wilh Weise Lindenſtraße 6
Da ich mit einer der renommirteſten Gruben in Verbindung ſtehe bin ich im

Stande bei rech zeitiger Beſtellung jeden Bedarf zu liefern

Baker Guano Supernhosphat
in anerkannt vorzüglicher hechprozentiger Qualität liefert
unter Garantie des Gehalts zu Fabrikpreiſen ab Fabrik
ab Trotha bei Herrn Louis BRrömamme Zur preuß
Krone ab alle bei Herrn Louis Frätsch Klaus
thorſtraße ab Wettin bei Herrn Carl Finger
Chemische Fabrik Florl bei Trotha an der Saale

Laue Co
Allgemeiner Spar und VorſchußVerein
zu Halle a eingetragene Genoſſenſchaft

Zu der zweiten diesjährigen General Verſammlung auf
PFreitag den 31 October Abends präciſe 8 Uhr

in der Kaiſer Wilhelms Halle
werden unſere Herren Vereinsmitglieder hierdurch ergebenſt eingeladen

Tagesorvnung J Genehmigung des revidirten Statuts
2 Wahl des Verwaltungsraths event

Erſatzwabl
Ad I wird bemerkt daß zur Giltigkeit des Beſchluſſes die Anweſenheit von

mindeſtens einem Drittel aller Mitglieder nöthig iſt und wird deshalb
um recht zahlreiche Betheiligung gebeten

Der Verwaltungsrath des Allgemeinen Spar
Vorſchufz Vereins eingetragene Genvſſenſchaft

J A Fr Müller Vorſitzender

Für sorgsame Mütter
Erbitte mir wieder für einliegenden Betrag von Ihrem Kraftgries etc

t Meinem Kinde be kommt nichts besser als der Kraftgries
dasselbe war sehr schwach und litt an Erbrechen mit Blut ver

und

E mischter Diarrhöe so griff ich denn nach Ihrem Präparst nach
S dessen Gebrauch das Kind gedeiht und sieh zusehends erhbolt

Papierfabrik Deutschlandsberg i d Steiermark d 24 Jan 1873
Richter Ingenieur

à Pack 8 u 4 Sgr echt zu haben bei C H Wiebaech

e enm MHallescher
W TWuorn Verein

S Sonntag den 26 October
T Nachmittags 4 Uhr

Vereins Turnen
Der Vorſtand

r l a E t r r r vS J 2 S e Se ez c e e

t

n

Wintermän
in allen neuen Facons

durch wiederholte Zu

sen dungen S c S e tin grosser Auswahl S S
vorräthig empfehlen Bernh Sommer

sehr preiswürdig gr Ulrichsſtr 17
empfiehlt zu ſehr billigen PreiſenGebr Salomon Schwarzer FIlIIl Ratist Van

richsstrasse 4 s0 Wäll Spitzen geſticte Mimsätze und Striche
i Dechenm in allen Größen engliſche

geſtickte und benähte vorgezeichnete

e e c

S gr U

Niederlage Sachen Waffelſtoffe c
o oheeeeeegeeeOrigina e DHowe Maſchine Geſchäfts GEröffnung

bei Carl Abelmann

gr Steinſtr 66
Brieſwaa 6D rechts ein Ein und Nückkaufs

ſowie alle andern Sorten Wangen geſchäft errichtet habe Mein Befür Kaufleute und Apotheker x in ſtreben wird ſtets dahin gerichtet ſein

großer Auswabl vorräthig

Einem hochgeehrten Publikum von hier
und Umgegend zeige ich hiermit an daß

ich Leipzigerſtraße Nr 5 Kin

Um geneigtes Ver

Kleinſchmieden Geld
Auf epafßt in jeder Höhe auf Werthſachen Goldg Silber Uhren Betten Wäſche Klei

Ein reiſender Hutfahrikant macht iag dungsſtücke e zu haben bei
24 Stunden alte Filz Cylinder u Stoff J Sommerfeld

und gefärbt für 10 Ggr Pr Courant kl Sandberg 21 zwei Treppen rechts
Liederhalle Dachritzgaſſe u in der Werk
ſtatt Steinbocklsgaſſe 2 am Markt Firma zu achten

Halle a den 24 October 1873

gang kl Sandberg Nr 21 zwei Treppen

einen Jeden bei billigen Zinſen auf das
reellſte zu bedienenOtto Vnbekannt e u 9 Sommnerteid

hüte ſo ſchön wie neu neu moderniſirt Leipzigerſtraße Nr Eingan a

Jch bitte genau auf meine
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Das Leihinſtitut für Muſik von C M Herrmann in Halle hält ſein

enannten Weineeute üvernahm ich von Herrn Vacob Broſchh einen Detail Verkauf seiner
Zugleich errichtete eine Weinstube in meinen Localitäten welche ich bestens empfehle

Halle a den 23 October 1873 D Lehmann
Comcditor Leipzigerstrasse 105

Großher Ausverkauf
I Grosse Ulrichsstrasse I

des aus der Gundermanm ſchen Concursmasse
herrührenden Manufacrturwaaren Lagers

zu TaxpreiſenDas Lager beſteht S Kietderſtrffen in allen Farben und

Qualitäten ſodann auch gewirkten Long Chales Lama und
Velvurtüchern Leinwand Bettzeugen MöbeldamaſtenTeppichen Deckenzeugen Flanell ferner noch aus Jaquettes
Paletots und noch verſchiedenen anderen Artikeln und ſoll um ſo
ſchnell als möglich damit zu räumen zu geriächtlichen Tax
preisen ausverkauft werden

Der Ausverkauf wird im Geſchäftslocal gr
VWUlrichsstrasse K im Hauſe des Herrn
HampkKe fortgeſetzt

Sämmtliche oben angeführte Sachen ſind in großer Auswahl

m und S ſich beſonders zu e e

nene einen eMein reich aſſortirtes Lager in

S Ileiderstoſſen der neueſten Genres
Bamenmäntel Paletots Saquettes Kragenmäntel Dollmans etc S
Shawis u Tücher franzöſiſchen ſchwarzen 98

und Long Shawls evten Sammsetenu Seidenstoften Gardinen u Möbel
stoſffen etc etc empfehle ich hiermit angelegentlichſt bei

ſtreng reeller Bedienung und ſoliden Preiſen
Gr Stein RR BRiües Ecke et
ſtraße 70 häuſer h
Ab Giist DUiSr Uhren Muſik Spieldoſen u See

ſachen u Harmonika Liger e
in Malle untere Leipzigerſtra

Hotel zum goldenen Löwen
empfiehlt das Neueſte und Reichhaltigſte in alle
Branchen der Kunſt Muſik und Mechanik
Zugleich erlaube mir auf mein bedeutend vergrö
ßertes Lager in goldenen und ſilbernen
Taſchenuhren als auch Muſik Trompe
ten Kuckuks und Wachteluhren Reg
latoren ſehr billig Pendulen Pariſer à
M Wecker und Rahmenuhren aufmerkſam zu

S machen und bitte mich bei vorkommendem Bedarf
bei billigſter Preisſtellung gütigſt zu beehren

sind bei H Karmrodt gr Steinstr 67 zu haben

HMalle Montag den 27 October 1873
Im Saale des neuen Schützenhauses

O O N O R Tgegeben von

Dr Hans von BülowKönigl bayr Hofkapellmeister
und

Bernhard Cossmann
Violoncell Kammervirtnos aus Baden

Programm Beethoven Sonate für Clavier und Violoncell op 69
Bach J Concert italion Händel Präludium und Fuge

cherini Sonate f Violoncell mit Clavierbegleitung Schumann

Kreisleriana 8 Phantasiestücke für Clavier op 16 RatRomanze Oop 86 1 Begegnung Chopin Introd u Polo
naise op 3 f ölavier u Violoncell

S Anfang 7 Uhr Abends
Billets Numerirte Plätze à l Thlr nicht numerirte à 25 Sgr

S Kailer Wilhelmo Halle
Buchdrucker Veorband Verein

Sonntag den 26 October 1873
Concert Theater und Ballunter gütiger wiiwiriang des Herrn A Coffſier

aus Erfurt
Ludwig Devrientoder Franz Moor als Eheſtifter

Luſtſpiel don W Kläger
2 Magischer Zauberspiegel

Optisches Rxperimentf1 Das Ratten Diner während der Belagerung von Paris 2 Die Barbier

ſtube nach Crhöhung der Barbiertaxe 3 Doctor Eiſenbart der Wunderdoctor

Zum Schluß
3 ine W eilnproePoſſe mit Geſang von Helmerding

Ludwig Devrient Herr A Cofſier als Gaſt
Eintrittskarten 3 Stück 10 S ſind vorber in der Cigarrenhand

lung des Herrn Kät eng und Herrn Reſtaurateur K onin ver Germania Uirichsſtraße zu haben Abends an der Kaſſe
5 Anfang 7 Uhr Her Vorstand

Freyberg s GartenSonntag J 26 Ortober Nachmittags

e So CoBertAnfers 34 Uhr Entree 25 Sgr W a

Müller s Bellevue
Reparaturen an Uhren Muſikwerken und

Harmonikas ſowie alle in dieſes Fach ſchlagende
Artikel werden prompt und billigſt in meiner

Werkſtatt ausgeführt SMeine automatiſchmechaniſche Ausſtellung iſt täglich geöffnet von früh g
bis Abends 7 Uhr Entree nur für Nichtkäufer0000 00000000 00000

Mein auf das Beſte ausgeſtattetes Lager feiner SPortefeuille u eenen
bei in nur guter Waare angelegentlichſt em
pfohlen

Wilhelm Schau juniorLeipzigerſtraße 20

ABTZ CieHiermit mache ich meiner S Nachbar

ſchaft einem geehrten Publikum ſowie den Herren Stu
direnden die ergebenſte Anzeige daß 7 die ten

Zur GlockeRathhausgaese 14 übernommen
Jederzeit werde ich bemuht ſein mir durch freundliche Sedienurg ſowohl

als Verabreichung nur guter Speiſen und Getränke die volle Zufrieden
heit der mich Beehrenden zu erwerben und zu ſichern Um zahl
reichen Beſuch bittet Mit AchtungHalle im October 1873 C Schönerstedt

Noch einige Abende in der Woche ſtehen Zimmer für Geſell
ſchaften zu u gef Verfügung C Schönerstedt z Glocke

Jeden Morgen ein friſches Glas Feldſchlößchen wozu
Frühſtäcksbrödchen mit Caviar Schinken Sardellen c cà 1 bereit ſtehen C schönerstedt z Glocke

Vormittags ſtets Vouillon ſowie zu jeder Tageszeit eine
Taſſe ff Caffee C Schönerstedt z Glocke

T

Voosl und Instremental Goneert

rath henen

Sonntag den 26, Oetober 1873

des Halleſchen Sänger Kranzes
Karten zu 3 Se find vorher bei Herrn Schiergott Verggaſſe eHerrn Kaufmann Kitzing Schmeerfraßs n Hüniche Königsſtraße zu haben

An der Kaſſe 4 S Anfang /28 UhrNach dem Concert Ball S
Der Vorſtand

Jm neuen Saale
S Sonntag Wanzkränz chen

Anfang 34 Uhr Nachmittags Der Vorſtand
Gaſthof zum Mohr Giebichenſtein

Sonntag den 26 October
Grosses Vocal u Instrumentalconcert

der

Giebichensteiner Liedertafel
Entree 3 Anfang 74 Uhr Abends

Wauimmannmn s Bestauratſom
10 Gartengaſſe 10

Be Sonnabend Schlachteſest
Mein Frackverleihe Jnſtitnt halte

hiermit bei Bedarf beſtens emfohlen

E is eherMühlgraben 6 vis à vis Zabels Bad

Wilhelm Pospichalkgr Ulrichsſtr 52 Hut Fabrik gr Ulrichsſtr 52
Größtes Lager der Herbſt und Winterſaiſon in Herren

reichhaltiges Lager unter den hier billigſten Abonnements Bedingungen empfohlen Knabenhüten Fagons Blumen Band Federn Sammete
hüten Damenhüten Kinderhüten Baretts Capotten

F moll u Chaconne Franz hebriisehe Melodie Boe

chen

Herzog SchumannJeden Tag Tor Vorſtellung

Abends 7 Uhr
Jeden Sonntag zwei Vorſtellungen

um 4 und 7 Uhr
Jn jeder Vorſtellung neues Programm

Stadt Theater
Sonntag den 26 October

Bei aufgehobenem Abonnement
Zum erſten Male

Ganz nen Ganz neuDer Meineidbauer
Volksſchauſpiel in fünf Acten von

L Gruber
Verfaſſer von Der Pfarrer
von Kirchfeld

Für die norddeutſche Bühne eingerichtet
vom Regiſſeur Herrn L W Schaumburg

Montag den 27 Ociober
Dieſelbe Vorſtellung

LITTERARIA
VIIIC Sitzung Montag den 27 Oct

Abends 8 Uhr im Saale des Gold
Ringes

Geschàäftliches Wahl eines Ge
sellschaftslocales und Neuwahl des
Vorstandes

W eintraube
Sonntag den 26 October

Concert
Anfang 34 Uhr Entree à Perſ 5

Dienstag den 28 October
Abonnements Concert

C Fauſt
ACANTHUS

Montag den 27 October

S Kränzchenim kleinen Saale der Kaiſer Wilhelms

Halle Der Vorſtand
Harmonioe

Montag den 27 October zum Stiftungstage Theater und Ball in der

e WilhelmsHalle
S a Anfang 74 Uhr S
Wiener Hier Halle
empfiehlt ff Bier aus der Brauerei
Röderhof jeden Sonntag und Donners

tag friſche Magdeburger Saucis
Die Gewinnliſſten der Sächſiſchen

Ct aſſenLotterie liegen zur Einſicht aus

BHladtgartenTäglich friſche ar Sonntag

Gänſebraten und ein gutes Glas

Bier M Seehbe
Grüne A

u Wurſtauskegeln Vier ff
C Stolze

Stadt London
Dienstag den 28 d MtsSchlachtefeſt

Von 9 Uhr ab WVellfleiſch Abends
diverſe Wurſt und Suppe wozu
freundlichſt einladet

August FlIar
Deutsche Bierhalle
Dienstag S chlachtefeſt
Früh 9 Ubr ellfleiſch Abends
Wurſtfeſt wozu ergebenſt einladet

Thurm
Thüringer Versandtbier fein

Müllers Reſtauration
Steg 17 u Hospitalplatz

ontag den 27 October

Schlachtefeſt
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe

Wurſt und Suppe

Weises Restaurant
5 Franckenſtraße 5

Heute Sonnabend Abend von 6 Uhr
an Speckkuchen Sonntag Enten
auskegeln

c erSonntags e n
Anmeldnngen zum Contre werden daſelbſtCIavier Spiel übernimmt ancim ann

gr Steinſtraße 46 II
ſowie ſämmtlicher Putzartikel zu z billigſten Preiſen

aPutzmacherinnen erhalten batt

2 r e

Halle Druck and Verlag von Otto Hendel

und el Sandberg 5 1 Tr h

i ſoireus Halle a S

Sonntag den 26 October Enten
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